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Protokoll der Jahresmitgliederversammlung am 8.Juli 2008 
 
 
Sechs Mitglieder der etwa 6o zahlenden und schriftlich (16. 06. 08) eingeladenen sind 
anwesend. Die vorgeschlagene Tagesordnung wird bestätigt. 
 
 
zu 1.  In seinem Bericht legt der Vorsitzende die Fortsetzung der Arbeit des Vereins dar. 

 
Statt einer Bezuschussung von Klassenfahrten bewährt sich ein Vorfinanzieren, das 
finanziell schwachen Schülerfamilien die Teilnahme ermöglicht und die Mittel des 
Vereins schont. Kassenwart und beteiligte/r Klassenlehrer/in kontrollieren den 
vereinbarten Zahlungseingang. 
 
Die Einführung des einfachen Verfahrens zur Regelung der Lernmittelbücherei, das 
 die Arbeit des Vereins nicht belastet und die Familien entlastet, hat sich sehr positiv 
 bewährt, umso mehr, als nun schon mehrere Jahre die Beteiligung bei 40 €  konstant 
geblieben ist. 
 
Der Vorsitzende dankt den aktiven Mitgliedern für ihr Engagement und fasst die 
zahlreichen Aktivitäten, bei denen der Verein präsent war oder die er unterstützt hat, 
zusammen. 
 

zu 2. Die von den Kassenprüfern sachlich und rechnerisch geprüfte Abrechnung wird 
vorgelegt. Aus den als Anlage beigefügten Zahlen wird deutlich, dass der Verein nach 
wie vor die Arbeit der Schule wirksam unterstützen und verbessern kann. 
 
 Die Entlastung der Kassenwartin, Frau Behrens, erfolgt. Der Vorsitzende dankt ihr im 
Namen des Vereins für die geleistete Arbeit. 

 
zu 3. Gegenüber den Planungen des Vorjahres werden keine grundsätzlichen Änderungen 

vorgeschlagen. Catering und Verkauf von T-shirts, CDs und Broschüren sind bewährte 
und effektive Ansätze. Dass in der Frage von Briefkopf, neuem Flyer etc noch keine 
sichtbaren Fortschritte erzielt wurden, wird auf die deutlich gestiegene Belastung der 
Kollegen, aber auch der Schüler zurückgeführt. Immerhin wurde der Auftritt auf der 
Homepage überarbeitet und vertieft. 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
 Frau Burghardt stellt das Konzept der „Elterndatenbank“ vor, das sehr positiv 

eingeschätzt und deshalb zu finanzieren von den Anwesenden beschlossen wird. 
 
zu 4. Frau Geisler-Ortmann und Herr Berner stehen aufgrund ihrer beruflichen Belastung 

nicht mehr zur Verfügung. Für ihre langjährige Mitarbeit wird ihnen herzlich gedankt. 
Der Vorstand wird ohne Gegenstimmen entlastet. 

 
 Für die ausgeschiedenen Mitglieder werden Frau Huwe (Beisitzerin) und Frau 

Undütsch (Schriftführerin) gewählt. 
 
zu 5. Anträge liegen nicht vor. 
 
zu 6. Einige der in naher Zukunft geplanten Aktivitäten werden besprochen. 
 
 
 
Berlin, den 20. Oktober 2008 
 
 
H. Ambrosius 


